
    VielenDank!! 

Vielen Dank für eure Unterstützung 
und dass  ihr hinter mir steht. Ich 
schätze euch sehr, alle die ihr mich 
fi n a n z i e l l s o w i e d u rc h e u r e 
Freundschaft und durch euer Gebet, 
unterstützt habt und unterstützt. Ihr 
habt gegeben was ihr könnt – sei es 
Geld oder Zeit – das bedeutet mir 
sehr viel. Dadurch kann ich diesen 
Dienst hier tun. Deine Gebete und 
ver-schiedenen Gaben sind genauso 
wichtig wie der Dienst den wir hier 
tun, um das Reich Gottes zu bauen. 
Wir alle sind Teil des Prozesses.
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Liebe  Freunde,

herzliche Grüße in Christus aus dem 
JMEM-Schloss in Hurlach.

Wie geht es euch? Ich hoffe, gut. Ich 
freue mich sehr, euch darüber 
informieren zu können, was Gott in 
meinem Leben getan hat. 

Von September 2010 bis  März 2011 
habe ich in der Jüngerschaftsschule 
(DTS) mitgearbeitet. Im Dezember, 
nach der Lehrphase,  habe ich ein Team 
mit nach Indien genommen und es  war 
eine tolle Erfahrung.  Wir waren 7 
Teammitglieder und besuchten 7 
Hauptorte Indiens:  Mumbai,  Pune, 
Dehli, Chennai, Andamanen-Inseln, 
Kerala und Goa.

Mumbai war unser Schwerpunkt, wo 
wir in einem Waisenhaus namens 
“VISA” (Vision in Social Arena) mit 42 
Kindern, die meisten von ihnen 
Straßenkinder, arbeiteten. VISA ist ein 
ch r i s t l i ch e r D i e n s t u n t e r d e n 
Straßenkindern Mumbais. Wir hatten 
eine Super Zeit mit diesen Kindern und 

haben viel für sie getan, z.B. viel 
praktische Arbeit wie Weihnachts-
programm, Jugendveranstaltungen, 
Schulevangel i sat ion, Gebetsspa-
ziergänge und Barmherzigkeitsdienste 
an sieben Orten. Wir hatten außerdem 
viele Gelegenheiten, verschiedene 
JMEM-Zentren zu besuchen und bei 
ihren Diensten mitzumachen. 

Einer der Höhepunkte für unser Team 
w a r e s z u e r l e b e n , d a s s a l l e 
Teammitglieder sich mit Leidenschaft 
und Hingabe an die Menschen 
ausstreckten, die noch nicht von Jesus 
gehört haben. Es  fiel ihnen leicht, sich 
auf die indische Kultur, das Essen und 
den Lebensstil einzustellen. Alle hatte 
eine Vision für Indien und sie nahmen 
auf vielerlei Weise die Gelegenheiten 
des  Landes wahr. Alle Teammitglieder 
genossen dies sehr. Ich habe mich so 
gefreut, dass ich ein Team aus 
Deutschland den ganzen weiten Weg 
nach Indien mitnehmen konnte! Unser 
Schulmotto war „Es  gibt mehr“.  Und 
als wir unseren Einsatz hier beendet 
hatten, konnten wir alle feststellen, dass 
es wirklich mehr gibt...!!

Wenn 7 Menschen aus 5 Nationen sich gemeinsam treffen in Indien..!
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The

Bilder vom Einsatz . . . 

Ein tolles Zeugnis:
Als  wir in Chennai waren, gingen wir in ein kleines Dorf mit einem JMEMer zur 
Straßenevangelisation.  Dieser hatte einen Selbstmordverhütungs- und Seelsorgedienst. 
Wir führten Dramen auf der  Straße auf und predigten darüber, dass „Selbstmord keine 
Antwort auf unsere Probleme“ ist. Als unsere Veranstaltung zu Ende war,  kam eine 
Frau und sagte uns,  dass sie in den letzten zwei,  drei Tagen Selbstmord verüben wollte, 
aber  sie konnte nicht. Schließlich hatte sie sich entschieden, genau in der Nacht als  wir 
da waren, sich umzubringen. So bereitete sie alles vor und wartete auf die Nacht. Doch 
dann hörte sie uns sagen, dass „Selbstmord keine Antwort auf deine Probleme ist; 
komme zu Jesus.  Er ist die Antwort“. Sie übergab ihr Leben an diesem Abend Jesus. 
Amen!

Gehet hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur.“ Markus 16,15

z Missionseinsatz nach Indien  z
            11 Wochen, 7 Personen aus 5 Nationen, an 7 Orten, 7100 km...!!



Aneesh Varghese
Jugend mit einer Mission (JMEM)
Schlossgasse 1

D-86857 Hurlach  
Mobil: 017687360553

Email: aneeshvargheese@gmail.com

  Sheeba ist 25 Jahre 
alt und wurde in Mumbai als 
Missionstochter geboren und 
erzogen. Momentan macht 
sie ihren Master in Betriebs  -
w i r t s c h a f t ( M BA ) u n d 
arbeitet nebenbei. Sie kann 
gut singen und hat ein Herz 
für die Mission – und wird 
mich am 8. September 2011 
heiraten. Ich hoffe, ihr 
werdet s ie eines  Tages 
treffen...!!!

Out reach in India
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                                                            Meine Bankverbindung:

Aneesh Varghese,  Raiffeisenbank Singoldtal eG, Kontonummer: 949370    
! ! ! ! Bankleitzahl (BLZ) :  70169413

Meine Gebetsanliegen:
 Gebet für- unsere Hochzeitsvorbereitungen

 Dass bei der Hochzeit am 8. September alles gut läuft

Die Finanzen für die Hochzeit (Ich brauche für Indien     
und die Hochzeit 3000 Euro + Flugkosten.)

Unsere künftigen Pläne und Gottes Führung für die nächsten 
Schritte.

Dass meine monatlichen Finanzen für meinen Dienst für den 
Herrn hier in Deutschland gedeckt sind (450 Euro sind dafür 
nötig).

Über Sheeba Abraham

Kontakt:

Erfreuliche Nachrichten:
                        Ich freue mich sehr euch mitteilen zu können, dass  ich den künftigen 
Partner für mein Leben gefunden habe. Ihr Name ist Sheeba Abraham und wir waren 

schon lange gute Freunde. Vor einem Jahr 
begannen wir eine ernsthafte Beziehung. Wir 
haben regelmäßig gebetet und Gott um die 
weiteren Schritte gefragt, weil unsere beiden 
Familien anfangs  nicht glücklich waren über 
unsere  Beziehung. Doch wir vertrauten Gott 
und warteten auf Ihn und Seinen Plan. 
Schließlich waren unsere beiden Eltern mit 
unserer Beziehung einverstanden und wir 
entschlossen uns  beide, zu heiraten. Ende 
März 2011 haben wir uns verlobt.
Im September 2011 werden wir heiraten. Ich 
freue mich so sehr über das  was  Gott in 
meinem Leben getan hat. Mit Begeisterung 
warte ich darauf, den Rest meines  Lebens  mit 

Sheeba verbringen zu können und gemeinsam Gott als Familie zu dienen...!!!

Es wäre großartig, wenn du/Sie mich in Bezug auf meine Hochzeit regelmäßig  finanziell 
unterstützen könntest/könnten.

Bilder vom Einsatz . . . 

Was mache ich?
2002 gab Gott mir eine Vision, mich nach der Jugend Europas  auszustrecken. Gott 
öffnete die Tür im April 2009 und ich kam nach Europa, um mit JMEM 
zusammenzuarbeiten. Seither habe ich als  Vollzeitmitarbeiter von JMEM Hurlach 
unter den Jugendlichen Deutschlands  gearbeitet. Als  ein Teil unseres  Jugendteams  bin 
ich in der Jugendarbeit und außerdem Mitarbeiter in der Jüngerschaftsschule; des 
weiteren helfe ich wenn es Engpässe bei Medien-Projekten in unserem Zentrum gibt.

Ich schätze eure/Ihre Gebete...!

Das bevorstehende Ereignis:
Ich fliege in der zweiten Augustwoche nach Indien, um meine Hochzeit vorzubereiten, 
die am 8. September 2011 ist.  Nach einigen Monaten würden wir gerne nach 
Deutschland zurückkommen, um weiterhin bei JMEM und in der Mission zu sein. 
Doch wir wissen unseren nächsten Schritte noch nicht und beten daher noch um Gottes 
Führung. Es  ist eine echte Herausforderung als  eine Familie nach Deutschland zu 
kommen, wenn es  noch zusätzlich finanzielle Herausforderungen gibt wie viel höhere 
Lebenskosten als in Indien.


